Marokkanische Sahara: Die Vereinigten Staaten 
beziehen ihre unveranderte Position, ihre 


Unterstützung dem marokkanischen 
Autonomieplan als seriös, glaubwürdig und 
realistisch gegenüber bekundend (dem 


Außenministerium zufolge) 


Washington-Die „klarstehende und beständige“ 
Position der Vereinigten Staaten in Hinsicht auf die 
Frage der marokkanischen Sahara bleibe 
„unverändert“, bekräftigte das amerikanische 
Außenministerium am Sonntag, dem 17. Dezember 
2023, Washingtons Unterstützung dem 
marokkanischen Autonomieplan als „ernsthaft, 
glaubwürdig und realistisch“ gegenüber bekundend. 


In einer Pressemitteilung, die am Vorabend des dem 
Königreich Marokko abgestatteten Besuchs des 
stellvertretenden US-Sekretärs für Nordafrika, Herrn 
Joshua Harris, vom 17. bis zum 18. Dezember 2023 
bekannt gegeben wurde, erklärte das amerikanische 
Außenministerium, dass der amerikanische 
hochrangige Beamte während dessen Gespräche in 
Rabat bekräftigte, dass es keine Änderung an der 
klarstehenden und beständigen Position der 
Vereinigten Staaten gäbe und geben würde.“ 


Diese Bestätigung aufs Neue der beständigen Position 
Washingtons stellt eine zunichtemachende Ablehnung 
der Unterstellungen einiger algerischer Medien dar, 
die im Anschluss an den jüngsten Besuch des 
amerikanischen hochrangigen Diplomaten in Algier 
eine angebliche Änderung der Position der Vereinigten 
Staaten in Hinsicht auf die Frage der marokkanischen 
Sahara angedeutet haben. 


„Die Vereinigten Staaten greifen dem UNO- 
Sondergesandten de Mistura zur Gänze bei der 
Bewerkstelligung des Prozesses auf Verhandlungswege 
unter die Arme, der auf eine gerechte, dauerhafte und 
beiderseits annehmbare Lösung des Regionalkonflikts 
rund um die marokkanische Sahara abzielt“, immer der 
Erklärung zufolge. 


Dieselbe Quelle rief die Erinnerung zwar daran wach, 
dass die Vereinigten Staaten „erachten, dass eine 
Lösung auf Verhandlungswege und auf politischem 
Wege ohne weiteren Verzug erzielt werden müsste“, 
stellte jedoch fest, dass „das Ergebnis der 
Verhandlungen, die unter der ausschließlichen Ägide 
der Vereinten Nationen durchgeführt worden sind, von 
den Parteien auf einvernehmlichem Wege vereinbart 
worden sind und deren Meinung widerspiegelten“, ein 
Bekenntnis zu den UNO-Anstrengungen in dem Geiste 
vom Realismus und von den Kompromissen darstellen 
und die definitive Beilegung dieses Regionalkonflikts 
nach sich ziehen würde.“ 


„In diesem Sinne sehen die Vereinigten Staaten den 
marokkanischen Autonomievorschlag weiterhin als 
ernsthaft, glaubwürdig und realistisch an“, bekräftigte 
die amerikanische Diplomatie. 


Der der marokkanischen Hauptstadt Rabat 
abgestattete Besuch des stellvertretenden US- 
Sekretärs für Nordafrika wird überdies auf die 
„Verstärkung der Partnerschaft zwischen den 
Vereinigten Staaten und dem Königreich Marokko und 
auf eine Reihe von Prioritäten im Hinblick auf die 
regionale Sicherheit“ fokussieren, hieß es in der 
Pressemitteilung zum Schluss. 
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